


Eins in Christus - Die Zertrennung der Christenheit berührt uns viel zu wenig.
Fremde staunen noch manchmal über vier Kirchen in einem Dorf. Wir kennen es
kaum anders. Daneben gibt es noch unzählige kleine und kleinste Gruppen und
Gemeinschaften, die mit großem Eifer und Ernst ihr Christsein leben.
Jesus Christus überwindet alle Gegensätze und Unterschiede zwischen Menschen
und Völkern.  Geschichte,  Geschlecht,  Volkszugehörigkeit  oder  sozialer  Stand
treten zurück. Sie sind noch wohl da, aber sie sind nicht mehr (so) wichtig. In
Jesus Christus sind wir eins!
Wir sind durch Herkunft und Geschichte geprägt. Es macht einen Unterschied,
ob man aus kirchlichem Hause kommt und mit der Bibel groß geworden ist, oder
nicht. Wir leben diesbezüglich in guten und reichen Traditionen. 
Wir  erleben  aber  auch  den  Abbruch  solcher  Traditionen.  Familien  haben  es
schwer,  Zeit  für  gemeinsame  Mahlzeiten  zu  finden.  In  Kleinfamilien  und
Singlewohnungen  leben  viele  Menschen  mehr  oder  weniger  allein.  Im  Alter
brechen Kontakte weg und die Wege zum Nachbarn werden beschwerlich oder
unmöglich.
Wir  leben von der  Gemeinschaft  miteinander  und von der  Gemeinschaft  mit
Gott. Wir brauchen einander! Keine(r) kann ganz für sich allein leben. Suchen
und fördern wir die Gemeinschaft: Wer wartet auf meinen Besuch? Wer braucht
meine Zuwendung? Wem kann ich Mut machen und Hoffnung schenken? Wer
braucht mich? Der Heilige Geist verweist uns aneinander! Wir können nicht Gott
dienen, wenn wir nicht auch den Menschen dienen.

P. Dr. Beuker, 08.04.2014
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Flächentausch mit der politischen Gemeinde Laar zwecks 
Erweiterung des Baugebietes „Südesch in Laar“ in östlicher 
Richtung 

Die politische Gemeinde Laar plant derzeit eine Erweiterung des Baugebietes
„Südesch“ in Laar.
Sowohl wir als Kirchenrat, Gemeindevertretung, unser Landbeauf-tragter und die
Landeskirche in Leer haben folgendem Tauschvertrag die Zustimmung erteilt:

Unsere Fläche angrenzend zum Vechtedamm (ca.  1,3 ha) werden wir für das
Baugebiet  ab  Herbst  2014  zur  Verfügung  stellen.  Folgende  Flächen  werden
seitens der politischen Gemeinde an uns übertragen: 
Am „Woldaweg  in  Laar“  und am „De Bögede in  Heesterkante“  werden uns
insgesamt ca. 3,2 ha zur Verfügung gestellt werden.
Durch  diesen  Tausch  wurden  insbesondere  folgende  Aspekte  berück-sichtigt:
Verwendung des Grundstücks, Bodenbeschaffenheit und Lage. Kosten im Zuge
des Tauschvertrages werden unserer Kirchengemeinde nicht entstehen. 
Schon  jetzt  wünschen  wir  der  politischen  Gemeinde  der  Umsetzung  des
Vorhaben  viel  Erfolg,  auf  dass  die  Gemeindegliederzahlen  aller
Kirchengemeinden vor Ort sich wieder positiv entwickeln werden.

Die „neuen“ landwirtschaftlichen Flächen werden ab Herbst 2014 durch uns an
unsere Gemeindeglieder neu verpachtet werden können. 
Nähere Informationen wird es zeitgerecht in den Gemeindebriefen geben.

Geert-Jürgen B.

Mittwochstreff

Am Mittwoch 14. Mai 2014 um 18 Uhr soll nun unser Sportabend mit Claus
Kerberin stattfinden. Wir treffen uns um 18 Uhr in der Sporthalle. Anschließend
wollen  wir  im  ref.  Gemeindehaus  Grillen  und  einen  geselligen  Abend
miteinander  verbringen.  Dies  ist  der  letzte  Abend  vor  der  Sommerpause.  Im
September starten wir dann wieder mit  einer hoffentlich genauso begeisterten
Gruppe und mit einem vielversprechendem und interessanten Programm.
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Die Konfirmation

„Die Konfirmation besteht in unserer Erklärung, dass es unser ernster Wille und 
unser herzliches Verlangen ist, im Glauben uns zu Gott zu halten und das heißt, 
unserm Herrn und Heiland nachzufolgen, unser Leben lang. 

Durch diese Erklärung bezeugen wir, dass das, wozu wir durch die Taufe 
bestimmt sind, unser eigener Entschluss geworden ist… Aber wir werden auch 
mit diesem Entschluss und seiner Ausführung nie ganz fertig sein, und darum ist 
die Konfirmation nicht der Abschluss sondern der Anfang der christlichen 
Gewissheit.“  
(Karl Barth, Gesamtausgabe 18, 105f)

Die Konfirmanden 2014

Foto: Monique  Jacobs  
(v. l. Pastor Beuker, Timo Schoemaker, Annemarie van Olst, Miriam Paus, 
Nadine Stegink, Oliver Langius, Stefan Altena, Jannes Walkotte, Nico Wolbert, 
Lukas van Zwoll, Ralf Lambers)
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Seniorenkreis

Am Dienstag, den 15. April, war unser Seniorenkreis mit 32 Personen bei der
ev.-ref.  Gemeinde  Lage  zu  Gast.  Wir  wurden  herzlich  empfangen  und  im
Gemeindehaus mit Kaffee, Tee, Kuchen und Schnittchen bewirtet. Pastor Knoop
vermittelte uns anhand von Bildern einen Eindruck von der Geschichte und der
jetzigen  Situation  der  Lager  Kirchengemeinde.  Er  wies  darauf  hin,  dass  die
Gemeinden Lage und Laar vergleichbar auf neuen Wegen sind. Die Stelle des
Pastors in Lage teilt sich zu je 50% auf die Gemeinden Lage und Uelsen, Pastor
Dr. Gerrit Beuker ist für die altref. und ref. Gemeinde Laar zuständig.

Steven Lambers dankte im Namen des Laarer Seniorenkreises für die Einladung
und den freundlichen Empfang und überreichte das Buch „Predige dat Wort“, das
aus Anlass des 150-jährigen Jubiläums des Kirchengebäudes geschrieben wurde.
Die  Lager  Kirche  wurde  schon 1689 gebaut  und ist  damit  die  älteste  in  der
Landeskirche.
Nach der Kaffeetafel besichtigten die Laarer und Lager Senioren gemeinsam das
Herrenhaus, die Burgruine, die Wassermühle und die Lager Kirche.

Beide Kreise betonten am Ende, dass sie an weiteren gegenseitigen Besuchen
interessiert sind.

Am  Dienstag,  den  13.  Mai  2014 möchte  unser  Seniorenkreis  das  neue
Bauernmuseum in Osterwald von 15 – 17 Uhr besuchen. Eine Führung und
eine Kaffeetafel sind vorgesehen.
Anmeldungen an das Leitungsteam werden bis zum 6. Mai erbeten. Wir wollen
wieder in Fahrgemeinschaften nach Osterwald fahren. Abfahrt ist um 14.15 Uhr
bei der Kirche.

Steven L., Dini J., Johann und Sieglinde L.
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Unsere Gottesdienste

04.05.14 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor  Beuker – 
der Singkreis wirkt mit 
Kindergottesdienst
Singkreis

11.05.14 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gemeinsamer Gottesdienst Pastor Beuker in 
der reformierten Kirche
Kindergottesdienst
EEB Moderator Kloster Frenswegen und 
Internat.ref. Jugendbewegung CAP

18.05.14 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Düselder, Nordhorn
anschl. Kirchenkaffee
Kindergottesdienst
Unterstützung von Erholungsmaßnahmen

25.05.14 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Ältestenpred. S. Van Ancken, Neuenhaus
Kindergottesdienst
Besondere gesamtkirchliche Aufgaben EKD

29.05.14 10.00 Uhr

Kollekte:

Himmelfahrt gemeinsamer Gottesdienst in der 
altreformierten Kirche Pastor Beuker
Christoffel-Blindenmission

01.06.14 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Schröder, Nordhorn
Kindergottesdienst
Kindertagesstätten im Synodalverband

Urlaubsvertretung 

Pastor Beuker macht 2014 dreimal zwei Wochen Urlaub, das erste Mal vom 13.
bis  26.  Mai.  In  dieser  Zeit  steht  Pastor  Tjabo  Müller  für  die  reformierte
Gemeinde für Vertretungsdienste zur Verfügung. Im Notfall kann man ihn unter
Tel. 05945-210 erreichen. In der altreformierten Gemeinde wende man sich an
die Ältesten.
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Unsere Termine

Gruppe/Titel Termine Uhrzeit

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten 
Zeiten)

Singkreis Dienstag, 13.+27.5. 20.00 Uhr

Gitarrenkreis Jeden Donnerstag 17.00 Uhr

Seniorenkreis Dienstag,  13.5. Bauernmuseum
Abfahrt 14.15 Uhr

15.00 Uhr

Frauenkreis Donnerstag, 15.5. Bibelquiz mit 
Pastor Sievers

20.00 Uhr

Frauentreff Donnerstag, 22.5. Tagesfahrt  Abfahrt 08.30 Uhr

Jungschar I Montag, 12.+26.5. 15.00 Uhr

Jungschar II Freitag,  16.5. 18-19.30 Uhr

Jugendcafé Sonntag, 4.+18.5. 18-20.30 U.

Mittwochstreff Mittwoch, 14.5. Sporthalle 18.00 Uhr

Kigo- MAK Dienstag, 6.+20.5. 20.30 Uhr 

Kirchenrat Montag, 8.5. ök. KR-Sitzung im kath.
Gemeindehaus

20.00 Uhr

Altpapiercont. Mittwoch, 14.5. bei der 
altreformierten Kirche

Rumänientransport 
   
Am 28. und 29. April  kann man von 19.00 bis 21.00 Uhr im altreformierten
Gemeindehaus gut erhaltene Sachspenden, Kleidung, Schuhe etc. für Rumänien
abgeben. Anfang Mai ist wieder ein Transport von Veldhausen aus geplant. 

-7-



Geburtstage

09.05.38 Fritz R. 76 Jahre

10.05.23 Gretien H. 91 Jahre

12.05.38 Zwantien G. 76 Jahre

16.05.34 Geert K. 80 Jahre

16.05.39 Johann L. 75 Jahre

31.05.35 Albert B. 79 Jahre

Kollekten und Spenden

23.03.14 Verfolgte Christen 213,02 €

25.03.14 Leichenhalle 35,60 €

30.03.14 Hoffnung für Osteuropa 185,12 €

03.04.14 Palliativstation Emlichheim 45,20 €

06.04.14 Kindergottesdienst 67,75 €

10.04.14 Palliativstation Emlichheim 40,25 €

13.04.14 Jugendarbeit in unserer Kirche 178,78 €

18.04.14 Roter Davids Schild 169,05 €

20.04.14 Mitfinanzierung Krankenhauspfarrstelle 134,67 €

Kollekte für Soteria I und 
Palliativstation Nordhorn anl. Beerdigung

384,49 €
384,49 €

Ständchengeld Singkreis 30,00 €

Spende Tonkassetten 15,00 €
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Internationale Jugendbegegnung Möllenbeck & Frenswegen  vom
25. Juli 2014 – 15. August 2014                                                                   

In  diesem  Jahr  bietet  unsere  Kirche  jungen  Menschen  ab  17  Jahren  eine
einmalige Möglichkeit den Sommer zu verbringen. Alle zwei Jahre findet das
CAP-Camp,  eine  christliche  und  internationale  Jugendbegegnung  zwischen
jungen Leuten aus Ruanda, Südafrika, Belgien und Deutschland statt. Gastgeber
ist  dieses  Jahr  Deutschland!  30  Teilnehmer  kommen  zu  uns  aus  Afrika  und
Europa. Die Gruppe ist in der ersten Woche im Kloster Möllenbeck (Rinteln)
untergebracht  und  zieht  dann  für  die  letzten  beiden  Wochen  um ins  Kloster
Frenswegen  (Nordhorn).  Es  sind  noch  einige  Plätze  frei.  Der  Preis  ist
unschlagbar günstig. Die drei Wochen kosten nur 150,- €. Da die erste Woche in
einigen Bundesländern noch in der Schulzeit liegt, wird eine Bescheinigung für
die Schule gerne ausgestellt.      
Informationen und Anmeldungen gibt es unter 
http://reformiert.de/internationale-jugendbegegnung.html 

oder bei Frau Mammen (Tel.: 0491/9198210) im Landeskirchenamt. 
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Buchvorstellung

Mein Bibellexikon für wissbegierige Kinder

Mit diesem großen Bibellexikon können Kinder auf eine 
Entdeckungsreise in die Zeit und Welt der Bibel gehen. 1.400 
Begriffe aus dem Alten und Neuen Testament werden mit 
Illustrationen und interaktiven Bausteinen so aufgeschlüsselt, dass
Kinder ab acht Jahren sie selber lesen und einfach verstehen 
können. Auf zahlreichen Sonderseiten sind besondere Themen, 
wie Gebete, Feste oder die biblische Küche aufgegriffen. Rezepte,
Rätsel, Spiele und kreative Ideen lassen Kinder zu Entdeckern 
werden. Fast 100 Autorinnen und Autoren, die in Kirche, 
Gemeinde, Schule und Familie religionspädagogisch arbeiten, 
haben das Bibellexikon mit entwickelt. Die Begriffe des 
Bibellexikons wurden dabei extra auf die Lehrpläne in Schule und 
Kindergottesdienst sowie dem ökumenischen Bibelleseplan 
(Fassung für Einsteiger) abgestimmt. Ein farbenfrohes Lexikon für 

wissbegierige Kinder, in das man hineinschmökern und viel über die Bibel lernen kann.

Mein Bibellexikon
Preis: € 19,95
ISBN: 978-3-438-04685-7
Format: 21 x 27 cm
Einbandart: Farbeinband    erhältlich im Buchhandel oder über Silke Hans
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Holger Pas
06.03.1976 – 25.03.2014

Holger  Pas  wurde  am  06.  März  1976  in  Nordhorn  geboren  als
ältestes von vier Kindern der Eheleute Johann Pas und Gertrud geb.
Ekelhoff.  1982 sind Zwillinge gleich  nach  der  Geburt  verstorben.
1984 wurde Sandra geboren, die heute mit Hartwig Derks verheiratet

ist. Sie sind die Eltern vom kleinen Janik. Holgers Eltern Johann Pas und Gertrud geb.
Ekelhoff sind ein halbes Jahr nacheinander verstorben am 06. April 2011 und am 02.
November 2011. Holger lebte seit September 2011 im Haus Soteria in Emlichheim. Er
wurde einen Monat nach seiner Geburt, am 4. April 1976 in der reformierten Kirche in
Emlichheim getauft. Er zog mit seinen Eltern 1980 in die Eichenstraße 12 in Laar.

Holger wurde am 04. April 1993 in Laar von Pastor Fritz Aißlinger konfirmiert. Sein
Konfirmationsspruch aus Ps. 91,4 steht  über der Todesanzeige: „Er wird dich mit seinen
Fittichen decken, und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln. Seine Wahrheit ist
Schirm und Schild.“

Holger ging erst in Laar zur Schule, danach in Emlichheim. 1991 bis 1994 machte er
eine  Lehre  bei  Rawe  in  Nordhorn.  In  der  Zeit  wurde  seine  Krankheit  festgestellt:
Muskelschwund. „Wenn Holger gesund geblieben wäre, wäre er bestimmt irgendwann
Landwirt geworden“, heißt es in einem Artikel vom Evangelischen Krankenhausverein.
Landwirtschaft und Musik waren seine Hobbies. Holger war sehr viel bei seinem Onkel
und seiner Tante, Jakobus Helweg und Helga geb. Ekelhoff, in Ringe. Sie waren ihm
wie  ein  zweites  Elternhaus.  Seit  dem  Jahr  2000  war  Holger  auf  einen  Rollstuhl
angewiesen. Bis dahin konnte er selber noch Mofa, Roller und Auto fahren.

Holger  war  eine  Kämpfernatur.  Er  hat  lange  gegen  seine  Krankheit  gekämpft,  um
Anerkennung gekämpft, um das Wenige gekämpft, was er konnte, und was ihm zustand.
Er war überaus glücklich, wenn er einmal irgendwo auf einem Trecker mitfahren durfte.
Der Jumbo Run vom Haus Soteria und die Musik der Gruppe Sixty Nine haben ihm viel
gegeben und bedeutet. 

Viele  haben  ihn  immer  wieder  ermutigt,  obwohl  sein  Leben  immer  beschwerlicher
wurde. Am 12. März kam Holger wieder ins Krankenhaus. Die Ärzte haben ihm gesagt,
es gehe in wenigen Tagen zu Ende – und er werde keine Atemnot und keine Schmerzen
haben. Holger ist am 25. März im Beisein seiner Schwester in Frieden heimgegangen
und erlöst worden. 
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